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 Signal
Gruß des Governors
Liebe Lionsfreundinnen, 
liebe Lionsfreunde, liebe Leos!

Mit der 2. Distriktversammlung am 
24. Februar 2018 und der Wahl der 
Vizegovernors für das kommende 
Lionsjahr stellt sich für mich weh-
mütig die Erkenntnis ein, dass die 
Amtszeit als Distriktgovernor bald 
enden wird. 

Die 105 anwesenden Delegierten 
von 47 Clubs unseres Distriktes er-
lebten mit der stimmgewaltigen Ge-
sangsdarbietung von Ricarda Naffi n, 
Präsidentin des Leo Clubs Selm, 
einen hochemotionalen Auftakt der 
Versammlung.

Ich habe mich dann mit Lionsfreun-
din Susanne Schmidt bemüht, die 
weiterentwickelten Reformideen 
für die Distriktversammlung um-
zusetzen. Ein moderiertes „Come 
together“ bot Gelegenheit zum 
Austausch. Wichtig war uns hierbei, 

den Zonen 
Gelegenheit 
zu geben, 
g e m e i n s a -
me Veran-
s t a l tungen 
von Clubs 
darzustellen 

und zu bewerben. An dieser Stelle 
sei der Hinweis gestattet, dass das 
Signal alle Hinweise auf Activities 
der Clubs und Zonen gerne veröf-
fentlicht.

Das Motto „Gemeinsam Zukunft 
gestalten“ stellt die Richtlinie des 
Jahres dar und das gleich in mehr-
facher Hinsicht. Mir war und ist 
sehr an einem Austausch mit den 
Leos gelegen. Durch die gemeinsam 

stattfi ndende Distriktversammlung 
bestanden reichlich Gesprächsmög-
lichkeiten. Besonders wichtig ist in 
meinen Augen die gegenseitige Unter-
stützung. Für die Leos unseres Dist-
riktes steht im Oktober 2018 die Aus-
richtung des Multidistriktseminars auf 
dem Programm. Ich bitte alle Lions im 
Westen des Distriktes, die Leos bei 
der Planung, Finanzierung und Aus-
richtung zu unterstützen.

Ein großer Teil der Versammlungszeit 
wurde von der Darstellung und der 
Diskussion der Vorschläge der AG zur 
Neuorientierung der MD-Institutio-
nen eingenommen. Der Governorrat 
hatte in Münster dem vorgestellten 
Zwei-Säulen-Modell nach ausführli-
cher und kontroverser Diskussion mit 
Mehrheit zugestimmt. PGRV Jochen 
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Dr. Franz-Peter Kreutzkamp

Kersting erläuterte dieses Model 
und stellte Stärken und Schwächen 
der Reformvorschläge dar. Die an-
schließende Diskussion erstreckte 
sich dann auf Satzungsfragen des 
HDL und der Stiftung des Deut-
schen Lions hinsichtlich Finan-
zierung der Aufgaben des HDL. 
Fraglich ist, wie sich Kontroll- und 
demokratische Mitwirkungsrech-
te der Lions im Rahmen des Stif-
tungsrechtes verwirklichen lassen. 
Ein Meinungsbild ergab eine große 
Mehrheit gegen das Reformmodell.

Ihr/Euer

Franz-Peter Kreutzkamp
Distrikt-Governor, 2017/2018
Lions Clubs International MD 111-WR

Gemeinsam 
ZUKUNFT 
gestalten!
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Bereits zum 8. Mal fand am 
11.11.2017 unter dem Titel „Laut-
stark“ das Benefi zkonzert des Leo-
Club Niederberg statt. Aufgrund 
der großen Resonanz der letzten 
Jahre fand das Konzert erstma-
lig in einer neuen Location, dem 
Evangelischen Gemeindezentrum 
in Mettmann, statt. Trotz des kar-
nevalistischen Datums und der im 
Gegensatz zum Vorjahr doppelten 
Anzahl von Sitzplätzen war das 
Konzert restlos ausverkauft und 
die evangelische Kirche bis auf den 
letzten Platz besetzt. Die Zuschau-
er konnten hier in einer atemberau-
benden und stimmungsvollen At-
mosphäre die Musik genießen. 

Das Musiker-Team bestand aus alt-
bekannten, aber auch neuen Ge-
sichtern. Wieder hat Julie Roesch 
mit ihrer wunderbaren Stimme 
das Konzert bereichert. Fabian 
Heiß unterstützte, wie schon in 
den letzten Jahren, mit seinem Sa-
xophon und mit Gesang. Rebecca 
Ludwig beeindruckte am Saxo-
phon und mit Gesangseinlagen. 
Aus Wuppertal war erneut der 
Vollblutmusiker Florian Franke zu 
Gast und bot Auszüge aus seinem 
Debüt-Album „Stadtgefl üster“. Von 

Auch in 2017 musikalisch engagiert
8. Benefi zkonzert des Leo-Club Niederberg

Seiten der Leos spielten Tom Hühne 
(Akkordeon und Klavier), Florentin 
Schmidt (Drums und Saxophon) und 
Nils Schmidt (Gitarre) beim Konzert 
mit. Nach einigen Jahren Pause wur-
de das Ensemble zudem wieder von 
der Pianistin Christine Neumann und 
ebenfalls am Klavier Volker Ebert un-
terstützt. Hinter den Kulissen sorg-
ten die Niederberger Leos für einen 
reibungslosen Konzertablauf rund um 
die Musiker und sorgten mit einem  
Essens- und Getränkeverkauf für das 
leibliche Wohl der Gäste.

Spendenziel des diesjährigen Konzer-
tes war erneut die Sozialpsychiatri-
sche Gesellschaft Niederberg (SGN). 
Die SGN betreibt ein sozialpsychiatri-
sches Zentrum 
im Herzen von 
Velbert und bie-
tet Menschen 
mit psychischer 
Erkrankung/Be-
hinderung pro-
fessionelle Un-
terstützung in 
jedem Lebens-
bereich. Als 
Beispiel ist hier 
die Theater-
gruppe zu nen-

nen, für welche sich auch die Sän-
gerin Julie Roesch engagiert. Dort 
werden Fähigkeiten trainiert wie 
z.B. die Überwindung von Ängsten 
und Hemmungen. Eine besondere 
Freude war es daher, dass sich die-
se Theatergruppe mit einer kurzen 
Einlage aktiv am Konzert beteiligt 
hat.

Die große positive Resonanz des 
Konzertes, sowohl im Vorhinein 
durch den zahlreichen Kartenver-
kauf, aber auch hinterher durch vie-
le positive Rückmeldungen und die 
stolze Spendensumme von 5.500 € 
bestätigen eindrucksvoll den rund-
um gelungenen Abend!
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Liebe Lionsfreunde im Distrikt WR! 

Sie sind herzlich eingeladen, mit der 
deutschen Delegation zur Conven-
tion vom 28. Juni bis 4./5. Juli 2018 
zu reisen. In Las Vegas unterstützen 
Sie unsere europäische Kandidatin 
für das Amt des internationalen 
Präsidenten, Gudrun Yngvadottir 
aus Island. Gudrun wird die erste 
Frau an der Spitze unserer Lions-
Organisation sein! Und… Sie be-
gleiten unseren LF Ulrich Hennig, 
der in Las Vegas Distrikt Governor 
für WR wird.

Das Hapag-Lloyd Reisebüro in Es-
sen (offi zielles Reisebüro von Li-
ons Deutschland und Lions Clubs 
International) hat eine attraktive 
Delegationsreise arrangiert. Aus-
führliche Informationen sind unter 
www.Lions-on-Tour.de veröffent-
licht. Sie können alle Reisedetails 
auch telefonisch unter 0201 82045 
21 (Lions Hotline), per E-Mail unter 
Lions.Reisen@TUI.de anfordern 

oder Sie kommen auf einen Kaffee in 
Essen vorbei!

Übrigens… im nächsten Jahr fi ndet 
die Convention vom 5. bis 9. Juli 2019 
gleich vor unserer Haustür statt: Mai-
land begrüßt die Lions aus aller Welt. 

Schon jetzt können Sie für sich und/
oder Ihren Club unverbindlich Zim-
mer vormerken lassen. Die Teilnah-
me an der Convention in Mailand 
bietet sich besonders als Club- 
oder Präsidentenreise an, z.B.  von 
freitags bis sonntags!   Kai Krause

Lions Clubs International Conventions in Las Vegas 2018 
und in Mailand 2019
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..... so lautete das Programm des 
MC Witten-Bommern Lyra 1909 
e. V., und dieses Motto konnten am 
18. Februar 2018 alle Besucher der 
bereits Tage vorher ausverkauften 
Be-nefi z-Matinée des Lions Clubs 
Witten-Mark mit Hochgenuss auf-
nehmen. Neben dem musikalischen 
Hörerlebnis brachte die schon tra-
ditionelle Benefi z-Matinée allen 
Gästen auch ein lukullisches Ge-
schmackserlebnis, denn das Rah-
menprogramm des Tages bestand 
aus einem reichhaltigen Angebot 
am Kuchen- und Tortenbuffet so-
wie aus einer Vielzahl verschiede-
ner schmackhafter Canapées.

So ist es kein Wunder, dass unter 
dem Strich ein Rekordergebnis für 
den Service-Club für große Freude 
sorgt. Ein ausverkauftes Konzert, 
ein ausverkauftes Speisenangebot 
und restlos begeisterte Zuschauer- 
und vor allen Dingen ZuhörerInnen 
– der größte Männerchor Wittens 
und der Lions Club Witten-Mark 
können ebenso zufrieden sein wie 
alle ihre Gäste.

Die gemeinsame Freude am Singen 
bescherte den hochmotivierten Sän-
gern im Alter zwischen 22 und 86 
Jahren an diesem Vormittag ein auf-
geschlossenes, dankbares Publikum. 
Chorleiter Stefan Lex führte gewohnt 
souverän durch das abwechslungsrei-
che Programm und die Sopranistin 

Rekordergebnis von 5.900,- Euro - Benefi z-Matinée des LC Witten-Mark mit Männerchor ”LYRA”

”Ein Lied geht um die Welt“

Christiane Linke (Sopran) setzte 
musikalische Glanzpunkte, virtuos 
von Sigrid Althoff am Klavier und 
Stefan Lex (Tenor) begleitet.
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Zum zweiten Mal verleiht der 
Lions Club Witten-Mark den 
„Wittener Löwen“ 

In der Pause des Konzertes wur-
de vom Lions Club Witten-Mark 
der im vergangenen Jahr anlässlich 
des 25-jährigen Club-Jubiläums ins 
Leben gerufene „Wittener Löwe“ 
verliehen, eine Auszeichnung, mit 
der Personen und/oder Institutio-
nen aus Witten geehrt werden, die 
sich um die Stadt verdient gemacht 
haben. In diesem Jahr wurde der 
mit einem Betrag von 2.500 Euro 
ausgestattete Preis übergeben an 
den „Flüchtlingshilfe Help Kiosk 
Witten e. V.“. Neben der offi ziellen 
Urkunde und dem Geldbetrag er-
hält der Verein ein tolles Bild, ge-
malt von Kindern aus der 4. Klasse 
der Crengeldanzschule, mit der der 
Lions Club auch verschiedene Maß-
nahmen durchführt (Klasse 2000, 
Besuch der Waldschule am Hohen-
stein). 

Nach einer fulminanten Laudatio 
von Ex-Bürgermeister Klaus Loh-

mann konnten die beiden Vorstands-
mitglieder Helmut Kunstmann und 
Stefan Borggraefe den „Wittener 
Löwen“ für den Help Kiosk Witten 
e. V. entgegen nehmen. Wie wichtig 
diese Unterstützung für den Verein 
ist, machte Helmut Kunstmann in sei-
ner kurzen Dankesrede im Anschluss 
deutlich.

Der Erlös aus dieser Benefi z-Ma-
tinée ist wieder bestimmt für die 
Kinder- und Jugendarbeit in Wit-
ten, für die sich der Lions Club 
Witten-Mark seit seiner Gründung 
im Jahr 1992 mit verschiedenen Ac-
tivities bevorzugt engagiert.

Jürgen Weritz

„Zukunft in Vielfalt“ war das The-
ma des 1,5 tätigen Fortbildungsan-
gebot von Lions-Quest, das zum 
ersten Mal in unserem Distrikt in 
Hagen stattfand. 26 Lehrer und 
Multiplikatoren  beschäftigten sich 
11/2 Tage sowohl theoretisch als 
auch praktisch mit der Problematik 
von Migration und sozialer Integra-

Lions-Quest-Seminar ZIV  - Kulturelle Heterogenität als Potenzial und Bereicherung

tion sowie Inklusion. Großzügig un-
terstützt wurde dieses Seminar durch 
Lions international, den LC Hagen 
und LC Hagen-Harkort.

Durch die Gewährung eines COR4 
Antrages werden zur Zeit  alle  Semi-
nare durch Lions International fi nanzi-
ell so gefördert, dass sich die Kosten 
pro Teilnehmer für das Lions-Quest-
Seminar „Zukunft in Vielfalt“  nur auf  
38€ statt 145€  und für die Einfüh-
rungsseminare Lions-Quest „Erwach-
sen werden“ und Lions-Quest „Er-
wachsen handeln“ nur auf 105€ statt 
200€ belaufen.

Lions-Quest ist ein Programm, das 
Eigentum der Lions ist und auf das je-
der Lion stolz sein kann, dessen Ver-
breitung aber auch allein den Lions 
obliegt. 

Nächste Termine für weitere Li-
ons-Quest-Seminare in Hagen:

„Zukunft in Vielfalt“ (ZIV):       
02.-03.05. 2018 
„Erwachen werden“ (EW):
28.-30.05. 2018
„Erwachsen handeln“ (EH):    
04.-06.06. 2018.

Auch Sie haben zur Zeit die Mög-
lichkeit, zu diesen günstigen Be-
dingungen selbst ein Seminar in 
Ihrer Region zu veranstalten. Als 
gute Idee für ein neues Club- oder 
Zonenprojekt ist es ein wichtiger 
Beitrag,  die Lebenskompetenzen 
unserer Kinder und jungen Erwach-
senen in unserer sich ständig wan-
delnden Gesellschaft zu stärken. 

 Jutta Klem-Gentgen
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Den Werten des Lions Clubs Lü-
denscheid-Medardus – Völkerver-
ständigung, Vielfalt, Toleranz und 
Akzeptanz frei von Vorurteilen 
– fühlen sich langjährige und junge 
Clubmitglieder gleichermaßen ver-
bunden. Dass das Miteinander der 
Generationen so gut funktioniert, 
ist für den Lions Club Lüdenscheid-
Medardus, der in diesem Jahr sein 
40-jähriges Bestehen feiert, ein 
Grund, dass der Club über Jahr-
zehnte eine gleichbleibend junge, le-
bendige Gemeinschaft geblieben ist.
Bewusst zurückhaltend feiern die 

Lions im März im „Hotel Dresel“ in 
Hagen-Rummenohl ihren 40. Ge-
burtstag. Wie Dr. Martin Plappert, 
der momentan das Präsidentenamt 
bekleidet, beim Pressegespräch er-
läuterte, sollen bei der internen Feier 
Vergangenheit und Zukunft im Fokus 
stehen.

An die Anfänge des nach dem Schutz-
heiligen der Stadt benannten Clubs, 
dessen Gründungsversammlung am 
19.Januar 1978 im ehemaligen Hotel-
Restaurant „Deelenkrug“ in Stütting-
hausen stattfand, können sich Grün-
dungspräsident Konrad Lorenzen und 
Gründungsmitglied Roland Petzold 
noch lebhaft erinnern.

Treibende Kraft hinter der Neugrün-
dung des ersten Lions Clubs in Lüden-
scheid war demnach der ältere, seit 
1960 bestehende Lions Club Lennetal-
Lüdenscheid (so der damalige Name), 
bei dem Lorenzen als Geschäftsführer 
der Märkischen Verkehrsgesellschaft 
(MVG) zu einem Vortrag eingeladen 
und von Dr. Werner Piepenstock und 
Wolfgang Lohmann als neues Mitglied 
vorgeschlagen war. Den kurz darauf 
erteilten Auftrag, einen neuen Club zu 
gründen, setzte Lorenzen als einziges 
offi ziell registriertes Lions-Mitglied 

g e me i n s am 
mit Jürgen 
Henke, Dr. 
H e r m a n n 
H o c h h u t h , 
Klaus Hoff-
meister, Michael May und Hans-
Joachim Reusch um.

Bis zur „Charternight“, der feierli-
chen Gründungsveranstaltung am 
23. September 1978, traten wei-
tere Gründungsmitglieder – unter 
ihnen Roland Petzold – dem neuen 
Club bei. „Zehn Mitglieder mussten 
mindestens dabei sein“, erinnert 
sich Lorenzen. „Am Ende waren es 
deutlich mehr als zehn.“

Als Gründungsbeauftragter beglei-
tete Dr. Fritz Boecker aus Hagen 
die Anfänge des Clubs. Mittlerwei-
le gehören 46 Mitglieder aus den 
unterschiedlichsten Berufszweigen 
dem Club an. „Die Gesellschafts-
struktur soll sich spiegeln“, berich-
ten die Clubmitglieder. „Möglichst 
viele Berufe, möglichst keine direk-
te Konkurrenz.“

Große Offenheit bescheinigen die 
Jungen, zu denen neben Martin 
Plappert auch Past-Präsident Rüdi-

„Modern und bürgernah mit regionalem Schwerpunkt“
40 Jahre Lions Club Lüdenscheid-Medardus / „Eine junge, lebendige Gemeinschaft geblieben“
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ger Hoffmann und Vize-Präsident 
Jan Thomas Wieghardt sowie Dr. 
Benedikt Knof (Öffentlichkeits-
arbeit) gehören, den langjährigen 
Clubmitgliedern. Zur Mitgliedschaft 
hätte wesentlich das Festhalten an 
Werten und das gelebte generatio-
nenübergreifende Zusammenleben 
bewogen.

Modern und bürgernah mit regio-
nalem Schwerpunkt sieht sich der 
Club. „wir sind kein elitärer Club.“ 
Frauen und Kinder sind bei Veran-
staltungen immer dabei.

Zum Wohle der Gemeinschaft
Internationales Motto „We serve“
Lüdenscheid * In den 40 Jahren sei-
nes Bestehens engagierte sich der 
Lions Club Lüdenscheid-Medardus 
entsprechend dem internationalen 
Motto „We serve“ zum Wohle der 
Gemeinschaft in vielfältiger Weise. 
Sowohl langfristig als auch kurzfris-
tig engagiert sich der Club.

Allein im Zeitraum von 2011 bis 
2017 Konnten mehr als 150 000 
Euro für die verschiedensten so-
zialen Zwecke zusammengetragen 
werden. Dort helfend einzugreifen, 
wo das soziale System des Staates 
nicht beziehungsweise nicht recht-
zeitig ausreichend helfen kann, sieht 
der Club als seine vorrangige Auf-
gabe an.

Mehr als 30 Jahre unterstützte und 
betreute der Club beispielsweise 
den Behindertenverein CeBeeF. Be-
nefi z- Ballettaufführungen mit dem 

staatlichen St. Petersburger Kinder- 
und Jugendballett, an denen mehrere 
Clubs beteiligt waren, spülten hohe 
Summen für mildtätige Zwecke in die 
Clubkassen. „das hat 300 000 D-Mark 
eingebracht“, erinnert sich Lorenzen.
Auch die Berg-Löwen-Konzerte des 
Clubs in Kooperation mit dem Berg-
stadt –Gymnasium sind seit mehr als 
zehn Jahren fester Bestandteil der 
langfristigen Aktivitäten. Der Reiner-
lös des Konzerts ist je zur Hälfte für 
das Gymnasium und soziale Projekt 
des Clubs bestimmt. Im März steht 
die 11. Aufl age der Erfolgsveranstal-
tung an.

Mittlerweile deutschlandweit zur 
größten Sozialeinrichtung eines Lions 
Clubs und  anderer Clubs aus der Re-
gion ist die 2004 gegründete „Medar-
dus Stiftung“ zugunsten der Hospiz-
arbeit in Lüdenscheid und Umgebung 
angewachsen, die mittlerweile über 
ein Stiftungskapital von 1,1 Millionen 
Euro verfügt und jährlich Spenden für 
den laufenden Betrieb bereitstellt. 
„Aus dem Stiftungskapital wurden 51 
000  Euro für Ausstattungen und Ge-
räte bereitgestellt und 80 000 Euro 
für den Neubau zurückgestellt“, be-
richten die Lions.

Alljährlich fördern die Lions die Stif-
tung mit ihrem großen Benefi z-Golf-
turnier. Nicht verschwiegen seien die 
jährliche Preisverleihung in Höhe von 
2500 Euro an einen Nachwuchskünst-
ler durch den vor 15 Jahren gestifte-
ten „Wilfried-Hoffmeister-Preis“ und 
die Beteiligung am Stadtfest, dessen 

Erlös gleichfalls sozialen Zwecken 
zugute kommt.

Für neue Projekte ist der Club stets 
offen. Sich zu melden, wenn Bedarf 
besteht, rufen die Lions auf.

Monika Salzmann

Vortrag ausgefallen?
Lionsfreund Gehlert bietet durch 
seine rege Vortragstätigkeit ger-
ne an, in die Clubs zu kommen 
zu Themen wie »Energiewende 
in Deutschland« oder auch »Fra-
cking in Deutschland?« Er kommt 
gerne zu den Clubs sowohl auf-
grund von Jahresplanungen, kann 
auch bei kurzfristigem Ausfall 
eines Redners als Vortragender 
einspringen! Innerhalb von NRW 
fallen dafür keine Kosten an. 

Noch kurz zu meiner Person: 
Dipl.-Berg-Ing., Assessor des 
Bergfachs, Dr.-Ing. mit einer Dr.-
Arbeit zur Entwicklung eines 
Großbohrers, technischer Ge-
schäftsfüher in sehr unterschied-
lichen Maschinenbaufi rmen und 
mehr als 10 Jahre Maschinenbau-
Professor in Bielefeld. Zu beiden 
o.g. Themen habe ich Erfahrungen 
gesammelt, sei es durch Mitarbeit 
beim Gasbohren und Fracken, 
die Optimierung des Energie-
verbrauchs in meinen Betrieben 
oder die intensive Beschäftigung 
mit Erneuerbaren Energien.

Kontakt: Dr.-Ing. Kurt Gehlert
LC Iserlohn, Tel. 02371-22951
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Berichte aus den Zonen
Zone 3 des Distrikts 111 WR III

Der Austausch zwischen den Clubs 
der Zone ist gut. Gegenseitige 
Hinweise auf die jeweiligen Club-
Activities sowie entsprechende 
clubübergreifende Besuche erfol-
gen regelmäßig. Auch gemeinsame 
Wanderungen in der Zone fi nden 
großen Anklang.

Auszug - Club-Activities im LJ 
2017/2018

LC Menden
l 50-jähriges Jubiläum des 
 LC Menden (Charterfeier am 
 09.06.2018)
l Adventkalender 2017
l Klasse 2000 / Lions Quest
l Entenrennen (alle 2 Jahre; 
 nächstes Rennen in 2019)
l Verkaufsstand - Mendener 
 Herbst

LC Hemer
l Hemeraner Herbsttage + 
 Weihnachtsmarkt
l Adventkalender 2017
l Aktion „Strahlende Kinder-
 augen“
l Klasse 2000 und Lions Quest
l Seniorenfahrt mit Pfl egeheim-
 Bewohnern

LC Iserlohn
l Adventkalender 2017

l Weihnachtsmarkt-Barendorf
l Klasse 2000 und Lions Quest
l Unterstützung der Iserlohner 
 Stadtmusikanten
l Unterstützung Integrations-
 projekt für Flüchtlinge und be-
 dürftige Jugendliche

LC Iserlohn-Letmathe
l Aktion „Leben spenden macht 
 Schule“
l Charity-Konzert (alle 2 Jahre, 
 nächstes Konzert in 2019)
l Klasse 2000
l Unterstützung Mutter Theresa-
 Hospiz
l Unterstützung Mädchenschule in 
 Afghanistan

LC Hemendis
l Aktion „Kindergarten Plus“
l Sektstand - Iserlohner Schützen-
 fest
l Doppelkopfturnier für Frauen
l Verkaufsstand - Mendener Herbst
l Unterstützung Jugendtheater

Leos
l Aktion „Lebensmittelspende für 
 Bedürftige“
l Aktion „Krankenhaus Kinder“
l Aktion „bunter Vormittag im 
 Altenheim
l Leo-Lions Service-Day 
 (geplant für 2018: “Rund ums 
 Auto”, Car-Wash, Iserlohn)

Andreas Bisigo

Zone WR III 1

Am 28.02.2018 trafen sich die Clubs 
der Zone WR III 1 anlässlich ihres 
Zonentreffens im Industriemuseum 
Ennepetal. Als gastgebender Club 
hat in diesem Jahr der Lions-Club 
Ennepe-Ruhr-Audacia das Zonen-
treffen ausgetragen.

Zunächst besichtigten die anwesen-
den Vertreter der Clubs gemeinsam 
mit dem Govenour Dr. Franz-Peter 
Kreutzkamp das Industriemuseum. 
Die Geschichte des Industriemuse-
ums wurde ihnen dabei anschaulich 
von Dr. Hans Höfi nghoff vorgestellt.
Anschließend erfolgte ein intensiver 
Gedanken- und Meinungsaustausch 
in ungezwungener Atmosphäre. Die 
einzelnen Vertreter der Clubs be-
richteten von Ihren Aktivitäten und 
es wurden Gedanken und Anregun-
gen zum Clubleben und zu Aktivi-
täten ausgetauscht. Die Zone lebt 
von ihren aktiven Clubs, die immer 
wieder neue Ideen für erfolgreiche 
Aktivitäten umsetzen. Dr. Kreutz-
kamp berichtete aus dem Distrikt, 
so dass alle Anwesenden viele neue 
Informationen und Anregungen ih-
ren Clubmitgliedern beim nächsten 
Clubtreffen vorstellen können.

Sabine Künzel

.. mit dem Musikkorps der Bun-
deswehr. In einer ausverkauften 
Stadthalle konnten wir auch einige 
Vertreter des Distriktes begrüßen: 
IPDG Dr. Burkhard Fischer mit 
Christine und den Distriktgovernor 

36.Benefi zkonzert in der 
Historischen Stadthalle Wuppertal

Der diesjährige Erlös geht an die 
Aktion Kultur am Vormittag (kuvo.
de) Ein herzlicher Dank auch wie-
der an die Wuppertaler LEO`s, die 
die Vorortorganisation “fest im 
Griff“ hatten.       Uwe Maedchen

Franz-Peter Kreutzkamp sowie 
Oberbürgermeister Andreas Mucke. 
Das Musikkorps der Bundeswehr un-
ter der Leitung von Oberstleutnand 
Christoph Scheibling begeisterte das 
Publikum unter anderem mit „Einer 
Fantasie für symphonisches Blasor-
chester -Logengrin“! Herzlichen Dank 
dafür schulden wir der Bundeswehr 
und den Soldaten, die jedes Jahr enga-
giert für uns aufspielen.
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Leos und Lions sind Teil einer Or-
ganisation. Leo-Clubs haben immer 
einen bürgenden Lions Club seit 
ihrer Gründung an der Seite ste-
hen. Somit haben Lions Clubs, die 
einen Leo-Club gegründet haben, 
häufi g bereits einen engeren Be-
zugs- und Berührungspunkt mit der 
Leo-Organisation. Zum großen Teil 
pfl egen die Leo-Clubs neben dem 
Kontakt zu ihrem bürgenden Lions 
Club auch Kontakte zu weiteren Li-
ons Clubs in derselben Stadt oder 
Region. Dabei kommt es häufi g zu 
gemeinsamen Projekten und Acti-
vities und gegenseitiger Unterstüt-
zung.

Die Leo und Lions Organisation ha-
ben einen ähnlichen strukturellen 
Aufbau. Beide Clubs dienen dazu 
Kontakte zu knüpfen, voneinander 
zu lernen und Synergien zu nutzen. 
Dieser Austausch von Erfahrungen, 
Ideen und Interessen fi ndet dabei 
auf Basis eines gemeinsamen Ziels 
statt: Menschen in der jeweiligen 
Region zu helfen und soziales Enga-
gement zu zeigen. – We serve!

Aktuelle Zahlen
Aus der letzten Auswertung zur 
Past-Leo Umfrage sind folgende 
Zahlen besonders interessant: 

41,5 % der Leos, die aufgrund der 
Altersgrenze mit 31 Jahren aus der 
Leo-Organisation ausscheiden ha-
ben Interesse an einem Übertritt in 
einen Lions Club. Bei ca. 15-20 % 
klappt ein Übertritt vom Ausschei-
den aus einem Leo-Club und Ein-
tritt in einen Lions Club.

Wie können Lions und Leos noch 
enger zusammenarbeiten, um den 
41,5 % Interessierten ausgetretenen 
Leos einen Übertritt zu einem ge-
eigneten Lions Club zu erleichtern?

LEOS WELCOME
Projektbeschreibung - LEO UND LIONS Verbindung

LEO zu LION – Aktuelle Über-
gangssituation

Dort wo ein Leo-Club angesiedelt ist, 
klappt der Übertritt in den bürgen-
den Lions Club oder einen anderen 
Club in der Region oft einfacher, da 
sich die Lions oft über einen längeren 
Zeitraum ein Bild von den in Frage 
kommenden Leos bilden können und 
häufi g ein reger Austausch und Mitei-
nander stattfi ndet, bei dem man sich 
gegenseitig gut kennenlernen kann.

Problematisch sind die Fälle in denen 
Leos aufgrund eines Örtlichkeits-
wechsels, sei es durch Arbeitsplatz-
wechsel, Universitätswechsel oder 
sonstige Umzugsgründe, in der Zeit 
eines möglichen Übertritts zu den Li-
ons räumlich verändern. Diese jungen, 
oft an Lions interessierten Menschen 
gehen der Organisation verloren, da 
es in der neuen Stadt eventuell kei-
nen Leo-Club als Kontakt gibt oder 
als Anfang 30-Jähriger nicht weiß, ob 
man bei den örtlichen Lions Clubs 
einfach anfragen und vorbeikommen 
darf.

Leos sind aufgrund ihres Alters in 
der Übergangsphase häufi g räumlich 
noch sehr fl exibel, zudem kommen 
zum Teil weitere Hemmnisse hinzu. 
Leo-Clubs sind alle geschlechterge-
mischt, es gibt eine andere Alters-
struktur, zudem befi nden sich Leos 
Anfang dreißig häufi g in einer anderen 
Lebensphase. Auch im Clubleben gibt 

es Unterschiede: Leos haben mehr 
eine „Anpack“-Mentalität, bei Lions 
bestehen häufi g Jahrespläne und 
junge neue
Mitglieder haben häufi g Angst, dass 
kein Raum für neue Ideen und Ak-
tionen besteht. Zuletzt können 
auch fi nanzielle Hemmnisse in Form 
eines höheren Clubbeitrags beste-
hen.

Chance durch Integration

Lions Clubs haben die Chance junge 
motivierte Mitglieder zu gewinnen, 
denen die Lions Organisation und 
ihre Prinzipien nicht fremd sind. 
Der Erfahrungs- und Ideenaus-
tausch aus Basis des gemeinsamen 
lionistischen Gedankens kann zu 
neuen Perspektiven und Aktionen 
führen. Zudem tragen junge neue 
Mitglieder einer Clubverjüngung 
bei, die die Attraktivität für andere 
junge Berufstätige in der Region er-
höhen kann, und so das Interesse an 
dem Lions Club fördert. Dies kann 
ein langfristiges Bestehen von Lions 
Clubs sichern.

Für Leos bieten Lions neben dem 
Erfahrungsaustausch, die Möglich-
keit sich weiterhin in einer gewohn-
ten Organisation sozial zu engagie-
ren. Außerdem können Lions Clubs 
Orientierung, Impulse und Gelas-
senheit vermitteln. Zusammen kann 
man so einen gemeinsamen Dyna-
misierungsprozess einleiten.
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Maßnahmen

Damit mehr Leos in die Lions Or-
ganisation übernommen werden, 
müssen alle mitarbeiten. Insbeson-
dere sind die Leo-Club Beauftrag-
ten der bürgenden und befreunde-
ten Lions Clubs beauftragt in Frage 
kommende Kandidaten dem Lions 
Club vorzuschlagen. 
Auch Kabinetts-Leos 
können dies auf Dist-
riktebene tun und auf 
eine überregionale Auf-
nahme hinwirken, dazu 
steht ihnen auch die Li-
ons Interessierten Liste 
zur Verfügung.

Zudem haben wir das 
„Leos Welcome“ Pro-
jekt gestartet, dieses 
soll insbesondere Leos 
und Past-Leos zugute-
kommen, die sich in der 
Übergangsphase räum-
lich verändern.

Die teilnehmenden 
Lions Clubs erklären 
sich bereit, jedem in-
teressiertem Leo, egal 
woher, zu ihren Club-
treffen auf Nachfrage 
willkommen zu hei-
ßen. Die Lions Clubs 
stimmen über die Teil-
nahme am „Leos Wel-
come“ Projekt ab und 
werden dann in einer 
zentralen Liste geführt. 
Sie sind offen für Auf-
nahmen auch wenn 
Standortwechsel nach 
Aufnahmen möglich 
sein könnten.

Leos aus ganz Deutsch-
land können sich bei 
den teilnehmenden Li-
ons Clubs melden und 
sich deren Club-leben 
und Sitzungen anschau-
en. Dadurch kann man 

Klavier total 

Die Vielfältigkeit des Klaviers - Tastenrausch von Mozart bis Techno!

Lions Club Essen-Werethina

Kartenverkauf

Konzertkarte: 22 Euro / Schüler und Studenten: 5 Euro 

Karten: TuP Essen (Telefon 0201 / 8122-200) 

Folkwang Shop (Telefon 0201 / 4903-231)

www.eventim.de und an der Abendkasse

11. Einladungskonzert

zugunsten des Förderpreises für Folkwang-Studierende 
in der Neuen Aula der Folkwang Universität der Künste

Begleiten Sie uns auf diese virtuos gespielte, 
musikalische Zeitreise mit:

Prof. Hisako Kawamura
Renate und Prof. Xaver Poncette 

Prof. Till Engel
Kai Schumacher

 sowie Studierenden, 
der Folkwang Universität der Künste

Freitag, 27. April 2018, 19:30 Uhr
Klemensborn 39, 45239 Essen-Werden 

sich gegenseitig persönlich und in 
zwangloser Art und Weise kennen-
lernen. Natürlich besteht keine Pfl icht 
zur Aufnahme der „hospitierenden“ 
Leos. Lions Clubs können so poten-
tielle neue Club Mitglieder gewin-
nen. Im Ergebnis verjüngen sich Lions 

Clubs in Deutschland und werden 
für jüngere Leute attraktiver, so-
dass sich ein gemeinsamer lang-
fristiger Dynamisierungsprozess in 
den Clubs und der Organisation in 
Gang setzt.                  Paul Walz
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

16.-18.03.2018 Governorratssitzung Bremen

31.03.2018 Sicherstellen, dass das Activity 
Berichtswesen der Clubs aktuell ist!

April 2018
Seminar für Mitgliedschaftsbeauftragte 
mit WL

18.04.2018 19:00 Seminar für incoming Präsidenten und 
Sekretäre

Hotel Beckmannshof
Berliner Str. 39, Bochum

21.04.2018 10:30 Seminar für Neumitglieder zusammen 
mit WL

Hotel Mercure, 
Neue Bahnhofstr. 3, Hamm

30.04.2018 Meldeschluss in der Mitgliederverwal-
tung für das Lionsverzeichnis 2018/19

03.-06.05.2018 Kongress Deutscher Lions Leipzig

26.05.2018 Leo-Lions Serviceday

05.06.2018 4. Kabinettssitzung mit Amtsübergabe Röntgenmuseum, Remscheid
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

31.03.2018 ab 10 Uhr Ostereieractivity
EDEKA-Geldmann, 
Botzlarstr. 1
59379 Selm

03.-06.05.2018 Kongress Deutscher Lions Leipzig

26.05.2018 Leo-Lions Serviceday

29.06.-03.07.18 LCIC in Las Vegas

07.07.2018 Leo-Lions-Treffen Alte Feuerwache, Wuppertal
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Liebe Lions, liebe Leos, 

gerne veröffentlichen wir Ihre/Eure Termine, 
bitte rechtzeitig einreichen unter: signal@lions-wr.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.4.2018! 
Wir bitten Sie Texte ausschließlich als Worddateien zu übermitteln und Bilder in jpeg 300 dpi-Aufl ösung zu liefern, bei Fremdbilden unbe-
dingt Fotonachweis mitliefern! Den Autor bitte immer mit angeben!

Auch Eure Veranstaltungen veröffentlichen wir sehr gerne. Bitte senden Sie uns ein Plakat als pdf 
zu. Wir wünschen allen Veranstaltungen ein gutes Gelingen.  Eure Redaktion

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

16.03.2018 19:30
Sultans of Swing
Benefi zkonzert
LC Dortmund-Phönix

DASA Stahlhalle, 
Friedrich-Henkel-Weg 1-25, 
Dortmund Dorstfeld

April 2018 Seminar für Mitgliedschaftsbeauftragte 
mit WL

18.04.2018 19:00 Seminar für incoming Präsidenten und 
Sekretäre

Hotel Beckmannshof
Berliner Str. 39, Bochum

21.04.2018 10:30 Seminar für Neumitglieder zusammen 
mit WL

Hotel Mercure, 
Neue Bahnhofstr. 3, Hamm

27.4.2018 18:30 Klavier total
LC Essen-Werethina  Klemensborn 39, Essen-Werden

03.-06.05.2018 Kongress Deutscher Lions Leipzig

26.05.2018 Leo-Lions Serviceday

29.06.-03.07.18 LCIC in Las Vegas

07.07.2018 Leo-Lions-Treffen Alte Feuerwache, Wuppertal
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